
NEOS

Anfrage

Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Christine

Landtagsklub
Oberösterreich

An den Ersten Präsidenten des Oö. Landtages Herrn Landtagsabgeordneten Max 
Hiegelsberger

im Wege der Landtaqsdirektion 

Rudigierstraße 3

E-Mail: NEQS.KIub@ooe.gv.at

Tel.: (43 732)7720-17455

Schriftliche Anfrage
des Klubobmann Mag. Felix Eypeltauer und der Abgeordneten Mag. Dr. Julia 
Bammer betreffend Wo bleiben die versprochenen PV-Anlagen auf den 
Spitalsdächern? an Frau Landeshauptmann-Stellvertreterin Mag. Christine 
Haberlander
Sehr geehrte
Haberlander,
betreffend Wo bleiben die versprochenen PV-Anlagen auf den Spitalsdächern?, 
erlauben wir uns an Sie folgende Fragen zu richten:

1. Welche der im März 2021 angekündigten Photovoltaikanlagen auf Dächern der 
Klinik-Standorte der OÖ. Gesundheitsholding wurden bislang (Oktober 2022) in 
Betrieb genommen?

a. Wann wurden die jeweiligen Anlagen in Betrieb genommen?

b. Welche Anlagen konnten bislang nicht in Betrieb genommen werden?

i. Welche Gründe lassen sich hierfür jeweils anführen?

ii. Wann soll die Inbetriebnahme dieser Anlagen jeweils erfolgen?

2. Welche Anlagenleistung sollen die geplanten Photovoltaikanlagen auf den 
Dächern der Klinik-Standorte der OÖ. Gesundheitsholding jeweils liefern?

3. Welche Gesamtstromleistung erzeugen die Photovoltaikanlagen auf Dächern 
der Klinik-Standorte der OÖ. Gesundheitsholding bislang im 
Monatsdurchschnitt?

4. Welche Gesamtstromleistung erzeugten die Photovoltaikanlagen auf Dächern 
der Klinik-Standorte der OÖ. Gesundheitsholding im Oktober 2021?

5. Wie viel Ökostrom konnten die Photovoltaikanlagen auf Dächern der Klinik- 
Standorte der OÖ. Gesundheitsholding bislang in Summe erzeugen?
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6. Wie hoch sind die angesetzten Pachtkosten für die PV-Anlagen auf den 
Dächern der Klinik-Standorte der OÖ. Gesundheitsholding, aufgeschlüsselt 
nach jeweiligem Standort?

7. Wie hoch sind die bislang angefallen Pachtkosten für die PV-Anlagen auf den 
Dächern der Klinik-Standorte der OÖ. Gesundheitsholding, aufgeschlüsselt 
nach jeweiligem Standort?

8. Welche Kosten entstanden im Rahmen der "Solarstromoffensive auf 
Klinikdächern" bislang insgesamt, aufgeschlüsselt nach jeweiligem 
Kostenpunkt?

9. Welche Kosten entstanden im Rahmen der "Solarstromoffensive auf 
Klinikdächern" aufgrund des Verzugs (medial angekündigter und tatsächlicher 
Zeitpunkt) bei der Inbetriebnahme einzelner Anlagen, aufgeschlüsselt nach 
jeweiligem Kostenpunkt?

10. Die OÖ. Gesundheitsholding sollte für das Projekt der PV-Anlagen auf 
Klinikdächern eine Covid-19-lnvestitionsprämie in Höhe von kolportierten 
200.000€ erhalten - wurde diese Förderung bereits ausgezahlt?

a. Wenn ja, wofür und in welcher Höhe wurden konkret Förderungen 
bezogen?

b. Wenn nein, ist das Ansuchen um Investitionsförderungen für dieses 
Projekt weiterhin möglich?

c. Wenn nein, entfiel die Möglichkeit der Förderung aufgrund des 
Verzugs (medial angekündigter und tatsächlicher Zeitpunkt) bei der 
Inbetriebnahme der PV-Anlagen?

11. Welche ursächlichen Umstände traten zwischen den Detailplanungen, die bis 
Frühjahr 2021 abgeschlossen hätten sein sollen und dem geplanten Start der 
Anlagen mit Oktober 2021 ein, die die Inbetriebnahme dieser Anlagen teils 
verhinderten? (Bitte aufgeschlüsselt nach jeweiligem Standort)

12. Die Klinik Diakonissen konnte im März 2022 ihre neue PV-Anlage präsentieren 
- welche besonderen, von der Situation eines Privatspitals unterschiedlichen, 
Rahmenbedingungen oder Problemstellungen begründen die vergleichsweise 
Verzögerung beim Ausbau der PV-Anlagen auf Dächern öffentlicher Spitäler?

Julia Banner
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